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Blatt

11 / 11

4 Allgemeine Hinweise
Diese Beurteilung durch Volkswagen Nutzfahrzeuge basiert ausschließlich auf den Unter¬ 
lagen, die uns zur Verfügung gestellt wurden. Nur die zuvor beschriebenen Positionen 
wurden von uns untersucht und ggf. mit entsprechenden Änderungen für unbedenklich 
befunden.

UBB-Beurteilungen werden von Volkswagen Nutzfahrzeuge für solche Volkswagen Basis-
fahrzeuge erstellt, die durch Aufbauhersteller mit Einbauten, Umbauten oder Aufbauten 
versehen wurden und als Zweirechnungsfahrzeuge im Markt angeboten werden. 
Volkswagen Nutzfahrzeuge führt im Zuge der UBB-Beurteilung keine vollständige 
Erprobung, keine eigenen Berechnungen oder eigene Tests mit den beurteilten Fahr-
zeugen durch, sondern nimmt lediglich eine technische Inaugenscheinnahme vor. Die 
UBB-Beurteilung stellt keine Freigabe i.S. einer Serienfreigabe von eigenen Produkten von 
Volkswagen Nutzfahrzeuge dar.

Der jeweilige Aufbauhersteller bleibt auch bei Vorliegen einer positiven UBB-Beurteilung 
durch Volkswagen Nutzfahrzeuge alleinverantwortlich für die Verkehrs- und Betriebs-
sicherheit sowie die Dauerfestigkeit seines Ein-, Um- oder Aufbaus sowie des umgebauten 
Gesamtfahrzeugs, soweit dieses vom Umbau in den o.g. Eigenschaften beeinflusst wird.

Für die fachgerechte Ausführung der Umbauten bzw. Veränderungen ist die ausführende 
Firma uneingeschränkt verantwortlich. Dies gilt auch für Schäden, die durch die Umbauten 
am Basisfahrzeug entstehen könnten. Die Volkswagen AG übernimmt keine Haftung für 
solche Schäden.

Diese Unbedenklichkeitsbeurteilung gilt ferner nur, wenn die angewandten Konstruktions-,
Herstell- und Montagetechniken des Unternehmens, das die Änderungen durchführt, dem 
Stand der Technik entsprechen.

Die Volkswagen-Aufbaurichtlinien sind in der aktuellen Version unbedingt zu beachten. Die 
aktuellen Aufbaurichtlinien sind im Internet abrufbar unter: www.umbauportal.de. 
Abweichungen von den Aufbaurichtlinien müssen in jedem Fall einzeln vor dem Umbau 
von der ausführenden Firma sorgfaltsgemäß geprüft und der Volkswagen AG vorgeführt 
werden.

A. Mehlhorn
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Bestätigung
für den Aufbauhersteller der Ein-/Umbauten:

Basisfahrzeug:

Umbauart:

Ausgestellt am:

Urkunde Nr.:

Die Volkswagen AG, Volkswagen Nutzfahrzeuge, bescheinigt dem Aufbauhersteller Reimo Reisemobil-Center
GmbH auf Grundlage des Ergebnisses der Unbedenklichkeitsüberprüfung 22TDECA029,

dass das Umbau-Konzept Aufstelldach, die Vorgaben der im Zeitpunkt der Bescheinigung
g ltigen Aufbaurichtlinie zum Modell Caddy 5 Maxi Life von Volkswagen Nutzfahrzeuge

vollständig einhält und damit technisch unbedenklich ist.

Die Einholung der entsprechenden Zulassung (Homologation) des umgebauten Fahrzeugs,
die Beschaffenheit/Qualität des Umbaus sowie die Erfüllung der landesspezifisch

geltenden Rechtsvorschriften liegt in der alleinigen Verantwortung des Aufbauherstellers
Reimo Reisemobil-Center GmbH.

Reimo Reisemobil-Center
GmbH

Caddy 5 Maxi Life

Aufstelldach

15.03.2023

22TDECA029

i. V. C. Hahn

Leitung Customized Solutions
Aufbau- & Partnermanagement

Volkswagen Nutzfahrzeuge

i. V. A. Rühland

Leitung Product Experience & Connectivity
Camper Experience

Volkswagen Nutzfahrzeuge

Hannover, 20.03.2023

Bestätigung
für den Aufbauhersteller der Ein-/Umbauten:

Reimo Reisemobil-Center

Bestätigung

Die Volkswagen AG, Volkswagen Nutzfahrzeuge, bescheinigt dem Aufbauhersteller Reimo Reisemobil-Center
GmbH auf Grundlage des Ergebnisses der Unbedenklichkeitsüberprüfung 22TDECA029,

dass das Umbau-Konzept Aufstelldach, die Vorgaben der im Zeitpunkt der Bescheinigung
ltigen Aufbaurichtlinie zum Modell Caddy 5 Maxi Life von Volkswagen Nutzfahrzeuge

vollständig einhält und damit technisch unbedenklich ist.

Die Einholung der entsprechenden Zulassung (Homologation) des umgebauten Fahrzeugs,
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Fa.Reimo GmbH
z.Hd. Herrn A. Behle
Am Rotböll 17-19

64331 Weiterstadt

via e-mail

34045 9034993 ML/2 MX 17.08.2022

Bestätigung der Übereinstimmung der Struktur des VW Caddy und Ford Connect mit dem amtl.Typ SK (M1) und SNK (N1) 

Sehr geehrter Herr Behle,

Hiermit bestätigen wir als Hersteller der Fahrzeuge Ford Connect dass es keinen Unterschied in 
der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.

Diese Bescheinigung ist nur im Rahmen der Genehmigungserstellung für Fahrzeugzubehör der 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 
zur Vorlage beim Technischen Dienst zum Zweck der Erstellung von Teilegutachten nach §19 
StVZO verwendet werden.

Ford-Werke GmbH 

i.V.

9034993 

Struktur des VW Caddy und Ford Connect mit dem amtl.Typ SK (M1) und SNK (N1) 

ML/2 

Genehmigungserstellung 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 

zum Zweck 

der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.

Rahmen der 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 

Dienst zum 

der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.

im Rahmen 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 

Technischen Dienst
rwendet werden.

Hersteller 

der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.

ist nur 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 

Technischen 
rwendet werden.

GmbH 

Behle,

wir als 

der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.

Bescheinigung 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 

beim Technischen 
rwendet werden.

Ford-Werke 

der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.

Bescheinigung 
Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 
zur Vorlage 
StVZO ve

Ford-Werke 

i.V.

Fa.Reimo Reisemobil-Center GmbH, Am Rotböll 17-19 in 64331 Weiterstadt gültig und darf nur 
Zweck der Erstellung von Teilegutachten nach §19 

Fahrzeuge Ford Connect dass es keinen Unterschied in 
der Fahrzeugstruktur zum Parallelprodukt VW Caddy 5 gibt.
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Volkswagen Aktiengesellschaft · Postfach 21 05 80 · 30405 Hannover · Deutschland

Ihre Zeichen

Ihre Nachricht

Unsere Zeichen

Durchwahl

Telefax

E-Mail

Datum

Volkswagen Aktiengesellschaft 
Postfach 21 05 80 
30405 Hannover 
Deutschland 
Telefon +49 511 798-0
Telefax +49 511 798-3001
E-Mail vw@volkswagen.de 

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Hans Dieter Pötsch 

Vorstand:
Oliver Blume · Vorsitzender

Arno Antlitz
Ralf Brandstätter
Manfred Döss
Markus Duesmann
Gunnar Kilian
Thomas Schäfer
Thomas Schmall-von Westerholt 
Hauke Stars

Markenvorstand 
Volkswagen Nutzfahrzeuge:
Carsten Intra · Vorsitzender

Josef Baumert
Karl Bernqvist
Astrid Fontaine
Lars Krause
Michael Obrowski
Christian Senger

Volkswagen Aktiengesellschaft
Sitz: Wolfsburg 
Amtsgericht Braunschweig 
HRB 100484

INTERNAL

Bestätigung für Volkswagen Transporter T6.1 Rohkarosserie

Änderungen des Volkswagen Transporter T6.1 gegenüber Vorgänger Transporter T6:

• Type 7J0 {N1): T6.1 e1 *2007 /46*0130*50 with T6 e1 *2007 /46*0130*16
• Type 7HC {M1): T6.1 e1 *2001/116*0220*76 with T6 e1 *2001/116*0220*36

Wir bestätigen, dass es beim Transporter T6.1 gegenüber dem Vorgänger T6 keine 
relevanten Änderungen in der tragenden Struktur der Rohkarosserie gegeben hat, 
welche für die Festigkeit und Steifigkeit der Rohkarosserie von Bedeutung wären. Dies 
gilt insbesondere für die folgenden Bereiche

• Kompletter Laderaumboden, einschließlich Längs- und Querträger
• B-Säulen
• C-Säulen
• D-Säulen
• Rechter und linker Dachlängsträger zwischen C- und D-Säule
• Dachquerträger zwischen den D-Säulen {Heckportal)
• Gurtbefestigungspunkte
• Gurtschlösser

i.V i.V

Olaf Linke Alexander Rühland
Leitung Leitung
NE-KI NV-P/C

An die zuständige Stelle

daniel.schoenefeld@volkswagen.de

17.05.2023

Linke Olaf 
VWPKI 
F21C902459
F25B06

Digital 
unterschrieben von 
Linke Olaf VWPKI 
F21C902459F25B06 
Datum: 2023.05.17 
12:44:26 +02'00'

Ruehland 
Alexander VWPKI 
40D878A1B549958
D

Digital unterschrieben von 
Ruehland Alexander VWPKI 
40D878A1B549958D 
Datum: 2023.05.17 
15:18:43 +02'00'

Type 7HC {M1): T6.1 e1 *2001/116*0220*76 with T6 e1 *2001/116*0220*36

Wir bestätigen, dass es beim Transporter T6.1 gegenüber dem Vorgänger T6 keine 
nden Struktur der Rohkarosserie gegeben hat, 

welche für die Festigkeit und Steifigkeit der Rohkarosserie von Bedeutung wären. Dies 

Kompletter Laderaumboden, einschließlich Längs und Querträger

Ihre Zeichen

Änderungen des Volkswagen Transporter T6.1 gegenüber Vorgänger Transporter T6:

Type 7J0 {N1): T6.1 e1 *2007 /46*0130*50 with T6 e1 *2007 /46*0130*16
Type 7HC {M1): T6.1 e1 *2001/116*0220*76 with T6 e1 *2001/116*0220*36

Wir bestätigen, dass es beim Transporter T6.1 gegenüber dem Vorgänger T6 keine 

Ihre Nachricht

Unsere Zeichen

Telefax

E-Mail

Volkswagen Aktiengesellschaft 
Postfach 21 05 80 
30405 Hannover 

Änderungen des Volkswagen Transporter T6.1 gegenüber Vorgänger Transporter T6:

daniel.schoenefeld@volkswagen.de

Alexander Rühland
Leitung

P/C

Alexander VWPKI 
40D878A1B549958

Digital unterschrieben von 
Ruehland Alexander VWPKI 
40D878A1B549958D 
Datum: 2023.05.17 Datum: 2023.05.17 
15:18:43 +02'00'

Alexander Rühland
Leitung
NV

Ruehland 
Alexander VWPKI 
40D878A1B549958

i.V

Ruehland 
Alexander VWPKI 
40D878A1B549958

unterschrieben von 
Linke Olaf VWPKI 
F21C902459F25B06 
Datum: 2023.05.17 Datum: 2023.05.17 
12:44:26 +02'00'

Olaf Linke
Leitung

-KI

F21C902459
F25B06

Digital 
unterschrieben von 
Linke Olaf VWPKI 
F21C902459F25B06 F21C902459F25B06 
Datum: 2023.05.17 Datum: 2023.05.17 
12:44:26 +02'00'

Alexander Rühland

Digital unterschrieben von 
Ruehland Alexander VWPKI 
40D878A1B549958D 
Datum: 2023.05.17 
15:18:43 +02'00'

Rechter und linker Dachlängsträger zwischen C und D Säule
Dachquerträger zwischen den D
Rechter und linker Dachlängsträger zwischen C

Säulen {Heckportal)

Bestätigung für Volkswagen Transporter T6.1 Rohkarosserie

Änderungen des Volkswagen Transporter T6.1 gegenüber Vorgänger Transporter T6:

Type 7J0 {N1): T6.1 e1 *2007 /46*0130*50 with T6 e1 *2007 /46*0130*16
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Prüfbericht Nr. 

202356768
DIN ISO 3537:2018-02
DIN 75200:1980-09

Typ : Sandwichplatten Reimo-Schlafdächer
Antragsteller : Reimo Reisemobil-Center GmbH

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center
Senftenberger Straße 30
D-01998 Klettwitz

Technischer Dienst / Technical Service (KBA-P 00006-095)
Prüflaboratorium / Test laboratory ISO 17025
Inspektionsstelle / Inspection body ISO 17020

Seite / Page:
1

Prüfbericht

über

das Brennverhalten

nach

DIN 75200:1980-09

und über

das Bruchverhalten / die Splittersicherheit

nach

DIN ISO 3537:2018-02

in Verbindung mit den Technischen Anforderungen an Fahrzeugteile bei der 
Bauartprüfung nach §22a StVZO (TA); Nr. 29, Abschnitt 3.6

Dieser Prüfbericht ersetzt keine durch den Gesetzgeber vorgeschriebenen Zulassungsverfahren. Dieser
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.

75200:1980

und über

das Bruchverhalten / die Splittersicherheit

:1980-09

§22a StVZO (TA); Nr. 29

ersetzt keine durch den Gesetzgeber vorgeschriebenen Zulassungs
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.

Bauartprüfung nach §22a StVZO (TA); Nr. 29
Technische

Bauartprüfung nach

Dieser Prüfbericht 
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.

in Verbindung mit den 
Bauartprüfung nach

Dieser Prüfbericht 
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.

in Verbindung mit den 
Bauartprüfung nach

in Verbindung mit den 
Bauartprüfung nach

ersetzt keine durch den Gesetzgeber vorgeschriebenen Zulassungs
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30

ersetzt keine durch den Gesetzgeber vorgeschriebenen Zulassungs
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.

das Bruchverhalten / die Splittersicherheit

nach

02

Technischen Anforderungen an Fahrzeugteile bei der 
§22a StVZO (TA); Nr. 29

DIN ISO 3537

über

das Brennverhalten

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30

Dieser Prüfbericht ersetzt keine durch den Gesetzgeber vorgeschriebenen Zulassungs
ist kein Teilegutachten im Sinne des §19 Abs. 3 Nr. 4 StVZO und ersetzt dieses nicht.
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1. Allgemeine Angaben

1.1. Name und Anschrift des Antragstellers : Reimo Reisemobil-Center GmbH
Am Rotböll 17-19
64331 Weiterstadt
Deutschland

1.2. Name(n) und Anschrift(en) der Ferti-
gungsstätte(n)

: siehe Anlage 2

1.3. Hinweise : keine

2. Merkmale des Materials

2.1. Material(ien) für : flächige Konstruktionsbauteile von Kraftfahrzeugen
mit geschlossenem Aufbau, welche zum Innenraum 
offenliegen können (Exterieur/Interieur):
Sandwichplatten (Verbundwerkstoff)

2.2. Fabrikmarke : Reimo

2.3. Typ, Aufbau : Reimo-Schlafdächer:
Sandwichplatte, mehrschichtig (siehe Anlage 2)

2.4. Dicke und Beschaffenheit der Proben : siehe Anlage 1

2.5. Herstellungsverfahren : Handlaminiat, ww. Vakuumexpansion (V-Tec);
siehe Anlage 2

2.6. Beschichtung : Oberseite: Gelcoat; siehe Anlage 2
Unterseite: ww. mit Isovelour; siehe Anlage 2

2.6. Verwendungsbereich : Für flächige Konstruktionsteile von Kraftfahrzeugen 
(Exterieur und Interieur).

2.7. Bemerkung(en) : keine

3. Prüfprotokoll : siehe Anlage 1

3.1. Mess- und Prüfverfahren : Die Prüfungen wurden auf Anlagen bzw. mit Messge-
räten durchgeführt, die den Anforderungen der
DIN ISO 3537:2018-02 und DIN 75200:1980-09 ent-
sprechen.

3.2. Mess- und Prüfeinrichtungen Klimasimulationsgerät (QS-Nr.: 6544); Anemometer
(QS-Nr.: 4297); Brennprüfkammer mit Prüfgestell (QS-
Nr.: 4646); Thermo-Hygrometer (QS-Nr.: 4788); 
Stoppuhr (QS-Nr.: 4305); Handthermometer (QS-Nr.: 
6115/6876); Digitaler Messschieber (QS-Nr.: 6810); 
Dickenmessgerät (QS-Nr.: 6387, 6391); Bandmaß 
(QS-Nr.: 6730); Waage (QS-Nr.: 6593); Fallturm (QS-
Nr. 6119); Kugelfalleinrichtung (QS-Nr.: 4636); Fall-
prüfkörper (QS-Nr.: 6814)

Sandwich

Reimo

Reimo Schlafdächer:
Sandwichplatte, mehrschichtig (siehe Anlage 2)

oben siehe Anlage 1

Handlaminiat ww. Vakuumexpansion (V
siehe Anlage 2

Oberseite: Gelcoat; siehe Anlage

flächige Konstruktionsbauteile
mit geschlossenem Aufbau, welche zum Innenraum 
offenliegen können (Exterieur/Interieur)
Sandwichplatten (Verbundwerkstoff

Center GmbH

64331 Weiterstadt

siehe Anlage 2

flächige Konstruktionsbauteile von 
mit geschlossenem Aufbau, welche zum Innenraum 
offenliegen können (Exterieur/Interieur)

und Prüfeinrichtungenund Prüfeinrichtungen

und Prüfverfahren

und Prüfeinrichtungen

und Prüfverfahren

Mess- und Prüfeinrichtungen

Bemerkung(en)

Prüfprotokoll

und Prüfverfahren

Mess

Prüfprotokoll

Mess

3.2.

: Die Prüfungen wurden auf Anlagen bzw. mit Messge-
räten durchgeführt, die den Anforderungen 

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30

siehe Anlage 2

Oberseite: Gelcoat; siehe Anlage
Unterseite: ww. mit 

lächige Konstruktionsteile von Kraftf
(Exterieur und Interieur)

eine

flächige Konstruktionsbauteile
mit geschlossenem Aufbau, welche zum Innenraum 
offenliegen können (Exterieur/Interieur)

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30
01998 Klettwitz
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3.3. Allgemeine Angaben

Ort der Prüfung : Klettwitz

Zeitraum der Prüfung : 17.05.2023, 08.06.2023

3.4. Prüfergebnisse : Die Anforderungen an das geprüfte Material (siehe 
Abs. 2.) gemäß DIN ISO 3537:2018-02 i.V.m. 
TA Nr. 29 Abschnitt 3.6.8.2.2.2.:

sind erfüllt 
sind nicht erfüllt

: Die Anforderungen an das geprüfte Material (siehe 
Abs. 2.) gemäß DIN 75200:1980-09 i.V.m. 
TA Nr. 29 Abschnitt 3.6.8.6.2.:

sind erfüllt 
sind nicht erfüllt

4. Anlagen

Anlage 1 (Seitenanzahl: 3)

Anlage 2 (Seitenanzahl: 2)

Bemerkung

: Prüfprotokoll

: Technische Beschreibung zu Reimo-Schlafdächern
Stand: 30.06.2023

: Anlage 2 nur Antragsteller und Prüflaboratorium

5. Schlussbescheinigung

Der unter Nr. 2.3. beschriebene Typ - e n t s p r i c h t - den oben aufgeführten Prüfspezifikatio-
nen.

Dieser Prüfbericht umfasst die Seiten 1 bis 3 zzgl. Anlagen.

Dieser Prüfbericht darf nur vom Auftraggeber und nur in vollem Wortlaut vervielfältigt und weiter-
gegeben werden. Eine auszugsweise Vervielfältigung und Veröffentlichung des Prüfberichtes ist
nur nach schriftlicher Genehmigung des Prüflaboratoriums zulässig.

Klettwitz, 11.07.2023

Dipl.-Ing. (FH) Steven Isenberg
Fachspezialist

Tel.: 035754/7344 576 – Fax: 035754/7345 500 – e-mail: steven.isenberg@dekra.com

------------------------------------------------ Ende Prüfbericht  -----------------------------------------------------
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Prüfprotokoll Anlage
1

0. Allgemeine Angaben
0.1. Ort der Prüfung : DEKRA Automobil GmbH

Technology Center
Senftenberger Str. 30
01998 Klettwitz
Deutschland

0.2. Zeitraum der Prüfung : 17.05.2023, 08.06.2023

0.3. Prüfrelevante Fertigteile : Prüfmuster

0.4. Bemerkungen : keine

1. Prüfobjekt(e)

1.1. Beschreibung der Prüfproben : Sandwichplatten (Verbundwerkstoffplatten)

1.2. Grundmaterial(ien), Bezeichnung : siehe Abs. 2 des Prüfberichtes

1.3. Prüfmuster : Plane Materialproben

1.3.1. Abmessungen LxBxD, Anzahl 

1.3.2. Oberflächenbeschaffenheit

: 2.2.) 300 mm x 300 mm x 13,2 – 14,6 mm, je 10 Stk.
2.3.) 300 mm x 80 mm x 13,2 – 17,9 1) mm, je 4 Stk.

: Außenseite: grau bzw. weiß, glatt
Innenseite: beige bzw. grau, strukturiert

1.3.3. Bemerkung

2. Prüfbedingungen

2.1. Mess- und Prüfeinrichtungen

: 1) Prüfmuster für die Bestimmung des Brennverhaltens
mechanisch auf eine Dicke von 13 mm reduziert.

: gemäß DIN ISO 3537:2018-02 und DIN 75200:1980-09

2.2. Bruch- und Splittersicherheit : nach DIN ISO 3537:2018-02 i.V.m. TA Nr. 29, 
Punkt 3.6.8.2.2.2.

Konditionierung der Prüfproben : K1 bis K10 bei T= -20°C über ≥ 4h;

Kugelmasse : 227g

Beaufschlagte Probenseite : Kugelfall: Außenseite (GFK)
Brennverhalten: Innenraum zugewandte Seite

Sandwichplatten (Verbundwerkstoffplatten)

: siehe Abs. 2 des Prüfberichtes

Plane Materialproben

mm x mm x
 80 mm

Sandwichplatten (Verbundwerkstoffplatten)

DEKRA Automobil GmbH

Senftenberger Str. 30
01998 Klettwitz

17.05.2023, 08.06.2023

: gem

:

Konditionierung der Prüfproben

schlagte Probenseite

und Splittersicherheit

Konditionierung der Prüfproben

schlagte Probenseite

und Prüfeinrichtungen

und Splittersicherheit

Konditionierung der Prüfproben

Kugelmasse

schlagte Probenseite

und Prüfeinrichtu

und Splittersicherheit

Konditionierung der Prüfproben

Kugelmasse

Beaufschlagte Probenseite

Prüfbedingungen

und Prüfeinrichtu

- und Splittersicherheit

Konditionierung der Prüfproben

Kugelmasse

Beauf

Prüfbedingungen

Mess und Prüfeinrichtu

Bruch

emäß

nach 
Punkt

K1 bis K10

:

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30
01998 Klettwitz

schlagte Probenseite

Plane Materialproben

Anzahl 

eschaffenheit

) 3
 300

bz
b

muster
sc

17.05.2023, 08.06.2023

keine

berger Straße 30

Technischer Dienst / 
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Prüfergebnisse GFK-V-Tec
Versuchsnummer: F230517002

Probe 
Nr.

Kugelmasse 
[g]

Fallhöhe 
[m]

Bruchverhalten / Bruchbild
ErgebnisDurchschlag der-

Kugel *)
getrennte 

Teile *)

K1

227

5,0 ja/nein ja/nein [+]

K2 5,5 ja/nein ja/nein [+]

K3 6,0 ja/nein ja/nein [+]

K4 6,5 ja/nein ja/nein [+]

K5 7,0 ja/nein ja/nein [+]

K6 7,5 ja/nein ja/nein [+]

K7 8,0 ja/nein ja/nein [+]

K8 8,5 ja/nein ja/nein [+]

K9 9,0 ja/nein ja/nein [+]

K10 9,5 ja/nein ja/nein [+]

Prüfergebnisse GFK-Handlaminat
Versuchsnummer: F230517003

Probe 
Nr.

Kugelmasse 
[g]

Fallhöhe 
[m]

Bruchverhalten / Bruchbild
ErgebnisDurchschlag der-

Kugel *)
getrennte 

Teile *)

K1

227

5,0 ja/nein ja/nein [+]

K2 5,5 ja/nein ja/nein [+]

K3 6,0 ja/nein ja/nein [+]

K4 6,5 ja/nein ja/nein [+]

K5 7,0 ja/nein ja/nein [+]

K6 7,5 ja/nein ja/nein [+]

K7 8,0 ja/nein ja/nein [+]

K8 8,5 ja/nein ja/nein [+]

K9 9,0 ja/nein ja/nein [+]

K10 9,5 ja/nein ja/nein [+]

*) nicht Zutreffendes streichen

ja

ja/nein

ja/nein

ja/nein ja/nein

/nein ja/nein

/nein /nein

ja/nein

Bruchverhalten / Bruchbild
Ergebnisgetrennte 

Teile

ja/nein

/nein

ja/nein

/nein

,0

7,5

8,0

8,5

utreffendes streichen

,5

6,0

,5

7,0

5

icht utreffendes streichen

227

K8

K

K10

n

K5

K6

K7

K8

K3

K4

K5

ja

,5

9,0

9,5

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30
01998 Klettwitz

utreffendes streichen

Handlaminat
F230517003

Bruchverhalten / Bruchbild
Durchschlag der-

Kugel *)

/nein

ja/nein

Fallhöhe 

/nein

/nein

/nein

ja/nein

berger Straße 30

utreffendes streichen
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Bemerkung : Bei einer Mindestfallhöhe von 5,0 m wurde kein Prüfmus-
ter sichtbar beschädigt. Die Fallhöhe wurde bis auf 9,5 m 
gesteigert. Am Aufschlagpunkt entstanden radiale Abdrü-
cke und Lackabsplitterungen (Gesamtgewicht < 0,1g). 
Durchgehende Risse, Brüche oder ein Durchschlagen 
der Proben traten nicht auf.
Der hier geprüfte Verbundwerkstoff genügt den Anforde-
rungen an die Bruch- bzw. Splittersicherheit an hart ein-
gestellte Kunststoffe.

2.3. Brennverhalten : nach DIN 75200:1980-09 i.V.m. TA Nr. 29, 
Punkt 3.6.8.6.2.

Konditionierung der Prüfproben : T= 23°C ± 2°C und frel= 50% ± 5% über ≥ 24h 

Beaufschlagte Oberfläche : Die zum Fahrzeuginnenraum zugewandte Oberfläche 
weist zur Flamme. 

Dauer der Beflammung : 15 sek.

Prüfergebnisse GFK-Handlaminat
Versuchsnummer: F2200912001

Probe, längs Zeit für die 
Brennstrecke

[s]

Brennstrecke

[mm]

Brenngeschw.

[mm/min]

Bemerkungen

B-H1
(mit Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-

löscht
B-H2

(mit Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-
löscht

B-H3
(ohne Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-

löscht
B-H4

(ohne Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-
löscht

Prüfergebnisse GFK-V-Tec
Versuchsnummer: F2200912002

Probe, längs Zeit für die 
Brennstrecke

[s]

Brennstrecke

[mm]

Brenngeschw.

[mm/min]

Bemerkungen

B-H1
(mit Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-

löscht
B-H2

(mit Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-
löscht

B-H3
(ohne Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-

löscht
B-H4

(ohne Isovelour) - - 0 nach 300 s ge-
löscht

weist zur Flamme. 

: 15 sek.

Zeit für die 

[mm]

Brenngeschw.

m wurde kein Prüfmus-
ter sichtbar beschädigt. Die Fallhöhe wurde bis auf m 

nden radiale Abdrü-
und Lackabsplitterungen (Gesamtgewicht < 0,1g)

T= 23°C ± 2°C und f

Die zum Fahrzeuginnenraum zugewandte 
weist zur Flamme. 

ter sichtbar beschädigt. Die Fallhöhe wurde bis auf 
gesteigert. Am Aufschlagpunkt entsta

und Lackabsplitterungen (Gesamtgewicht < 0,1g)
Durchgehende Risse, Brüche oder ein Durchschlagen 
der Proben traten nicht auf.

rüfte Verbundwerkstoff genügt den Anforde-
rungen an die Bruch- bzw. Splittersicherheit an hart e
gestellte Kunststoffe.

nach DIN 75200:1980 09 i.V.m. TA Nr. 29, 

= 50% ± 5% über ≥ 24h 

Die zum Fahrzeuginnenraum zugewandte 

Zeit für die 
Brennstrecke

Isovelour)

Isovelour)
H3

ohne Isovelour
H4

ohne Isovelo

Versuchsnummer: F2200912002

Probe, längs

H1
Isovelour
B-H2
Isovelour

H3

ohne Isovelour)

V Tec
Versuchsnummer: F2200912002

Probe, längs

B
(mit Isovelour

(mit

ohne Isovelour
H4

ohne Isovelour

Prüfergebnisse GFK
Versuchsnummer: F2200912002

Probe, längs

ohne Isovelour
-H4

ohne Isovelour

Prüfergebnisse
Versuchsnummer: F2200912002
Prüfergebnisse
Versuchsnummer: F2200912002

Zeit für die 
Brennstrecke

[s]

-

ohne Isovelour)

ohne Isovelo )

DEKRA Automobil GmbH
Automobil Test Center

berger Straße 30
01998 Klettwitz

B
Isovelour
B-

ohne Isovelour
B

(ohne Isovelo

Zeit für die 
Brennstrecke

Isovelour)

Isovelour)

nach DIN 75200:1980
Punkt 3.6.8.6.2.

T= 23°C ± 2°C und f

Die zum Fahrzeuginnenraum zugewandte 

berger Straße 30
01998 Klettwitz

(mit

ohne Isovelour

(ohne Isovelo
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V362 SVE Conversion
Guideline for V362 Upper Body 
Modification (Passive Safety)
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• Crash Modes Affected
– Front Crash Modes
– Roof Crush Resistance

Conversion: Top Hat Modification

Primary

Secondary (Tier-1)

Secondary (Tier-2)

Tertiary

Load Carrying Structural Members

V36x Crash Safety V362 SVE: Conversion Guideline   V36x Crash Safety V362 SVE: Conversion Guideline   
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Conversion: Guideline

1. Primary Structural Load Carrying Members are not to be modified, replaced or removed in any conversion, as any 
change to these members may degrade and compromise the safety performance of the vehicle.

2. Any modification, replacement or removal of the identified Upper Body structure should be made rear of the B-Pillars.
3. Secondary (Tier-1) Structural Load Carrying Members can be modified or replaced but it is not recommended to 

remove them completely, unless the following approach is adopted: 
I. Only one of them is removed,
II. Adequate surrogate reinforcing structures are re-introduced in that area, with equivalent load carrying capability.

4. Secondary (Tier-2) Structural members can be modified and replaced. They can be removed completely provided:
I. Secondary (Tier-1) Structural Load Carrying Members are unmodified, or adapted as outlined above (3.).
II. Adequate surrogate reinforcing structures are re-introduced in that area, with equivalent load carrying capability.

5. Tertiary Load carrying Structural members can be modified, replaced or removed.
6. The vertical Pillars (B, C or D), or the respective reinforcement panels of these pillars, may not be modified in 

such a way as to degrade their load carrying performance. 
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